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Das schlimmste Übel bei mir ist

Musik: Wilhelm SahmText: Wilhelm Sahm
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4. So habe ich denn nachgedacht,

was mir das eigne Tun gebracht,

vom Abend bis zum Morgen:

Gemütsbelastung und Verdruss

ich diese Krankheit nennen muss - 

bedingt durch viele Sorgen.

5. Ein Wort aus dem Philipperbrief

das möchte ich ins Herz mir tief

und unauslöschlich prägen:

"Seid nicht besorgt", so heißt das Wort.

Es scheucht das Heer der Sorgen fort

und wird mir so zum Segen.
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